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„Weihnachten steht vor der Tür,  

ist das nicht wunderbar?“

Der Advent naht und damit die Zeit der Vorfreude auf das be-
vorstehende Weihnachtsfest. Die Bürger unserer kleinen Stadt 
und der Region fiebern schon dem Weihnachtsmarktwochenen-
de entgegen, das von vielen bereitwilligen Helfern und Akteuren 
vorbereitet und gestaltet wird. Ein schöner Abschluss dieses 
Höhepunktes in der Vorweihnachtszeit ist immer der Gesang in 
der Kirche.
Die beiden Chöre unserer Stadt, der Kirchenchor und der Ge-
sangsverein, proben seit einigen Wochen fleißig, einzeln und 
auch gemeinsam, die Lieder für das traditionelle Adventskon-
zert in der Marienkirche. 
Es werden um 17 Uhr am Sonntag, dem 8.Dezember, wieder 
bekannte und beliebte, besinnliche und auch heitere Gesänge 
erklingen.
Dazu laden beide Chöre recht herzlich ein und freuen sich auf 
ein zahlreiches, gesangsinteressiertes Publikum. (Einlass- 
16:30 Uhr).
Am Mittwoch, dem 12.12., wird der Gesangsverein Weih-
nachtslieder für die Senioren unserer Stadt und der Region in 
der Turnhalle der Grundschule singen. 
Bei den Bewohnern der Seniorenwohnanlage „Peenetal“ sind 
wir am 18.12. mit dem alljährlichen Vorweihnachtsprogramm zu 
Gast.
Mit einem gemütlichen Beisammensein lassen wir dieses er-
eignisreiche Jahr ausklingen und sind schon sehr gespannt auf 
einen kleinen Film über den Chorauftritt zum Landeserntedank-
fest, den Manfred Ohlrich uns  an diesem Abend zeigen wird.

Eine besinnliche Vorweihnachtszeit wünscht der 

Loitzer Gesangsverein e. V.

 
 

Herbstprüfung im Hundeverein

Nachdem in diesem Frühjahr keine Prüfung stattfand, waren zu 
unserer Herbstprüfung ganze 16 Hunde gemeldet, die sich der 
Begleithundprüfung oder dem vereinsinternen Pokalwettkampf 
stellen sollten. Nicht alle stammen aus dem Loitzer Hundes-
portverein, denn ein Teil der BH-Prüflinge gehört anderen Ver-
bänden oder Vereinen an. Leider mussten 2 Teams kurzfristig 
absagen und so verblieben dem Leistungsrichter Rainer Klieme 
„nur“ noch 14 weitere zur Bewertung.
Alle fanden sich zu 9 Uhr ein und nach einem kleinen Frühstück 
wurde zunächst die Sachkunde einiger Hundeführer überprüft, 
bevor es für die Prüflinge mit dem Unterordnungsteil auf dem 
Hundeplatz losging.
Die gezeigten Leistungen wichen zum Teil stark voneinander 
ab und einige Mensch-Hund-Teams können sich mit Sicherheit 
noch deutlich verbessern, aber der notwendige Grundgehorsam 
konnte von den meisten gezeigt werden. Der Straßenteil wur-
de von allen Prüflingen problemlos gemeistert und so konnten 
letztendlich 12 Teilnehmer ihre jeweilige Prüfung erfolgreich 
bestehen. Herzlichen Glückwunsch an Euch! Den 2 Teams, bei 
denen es leider dieses Mal nicht gereicht hat, sei gesagt: Nicht 
aufgeben und konsequent weiter mit dem Hund arbeiten - es 
lohnt sich.
Ein großes Dankeschön an alle, die an der Vorbereitung und 
Durchführung der Prüfung mitgewirkt haben, an unsere Kü-
chenfeen und an Rainer Klieme, der wie gewohnt freundlich, 
fair und mit Humor gerichtet hat.

Bestanden haben die Begleithundprüfung:
Frank Weigel mit Ivo vom Loitzer Hundeverein
Anika Schulz mit Luck Devil‘s Home Run (Homy)  vom Loitzer 
Hundeverein
Martina Bräuer mit Tivi vom Brüswitzer Sportverein
Dr. Susan Kuth mit Cato vom Retrieverclub

Antje Otremba mit Pityer aus der Rettungshundestaffel Neu-
brandenburg
Christina Becker mit Sammy aus der Rettungshundestaffel 
Neubrandenburg
Wilfried Helwig mit Quenzo noch vom SV Grimmen - jetzt Loit-
zer Hundeverein

Am vereinsinternen Pokalwettkampf nahmen teil:
Helmut Wiencke mit Atze
Melina Fischer mit Ody (Siegerin)
Katja Schoknecht mit Lacky
Anika Schulz mit Luck Devil‘s Dillinger (J. D.)
Birte Holtfreter mit Yette
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Jugger - jetzt auch in Loitz! 

Und jeder kann dabei sein!

Nachdem sich an der Ganztagsschule Loitz ein Nachmittagsan-
gebot für diesen Teamsport etabliert - donnerstags ab 13:30, 
bietet der I.G.E.L. e. V. nun auch außerschulisch Trainingsstun-
den an. Jeden Dienstag wird zwischen 17:00 und 19:00 Uhr in 
der Halle an der Grundschule Jugger gespielt, beginnend am 
12. November.
Jugger ist für alle ab 10 Jahren geeignet, für Anfänger oder 
Fortgeschrittene, egal ob Mädchen oder Junge. Wenn sich 
genug Begeisterte finden, werden wir eine Loitzer Jugend-
mannschaft gründen, die auch zu Turnieren fährt. Kommt also 
zuhauf! Dieses Projekt wird innerhalb des MORO-Aktionspro-
gramm regionale Daseinsvorsorge des Amtes Loitz gefördert.

Was ist Jugger?
Jugger ist ein Mannschaftsspiel, 5 gegen 5 auf einer Fläche 20 
x 40 Meter, in welchem versucht wird, den Jugg (ein Schaum-
stoffteil in der Größe eines Hundeschädels) ins gegnerische 
Mal zu stecken. 
Dafür bekommt man einen Punkt. Am Ende sollte man mehr Ju-
ggs erzielt haben als der Gegner, dann ist das Spiel gewonnen.
Das Punktemachen ist die Aufgabe der Läufer („Quicks“), nur 
sie dürfen den Jugg in die Hand nehmen und miteinander um 
den Jugg ringen. Ihre 4 Teamkollegen - allesamt Träger ver-
schiedener Pompfen (das sind schaumstoffgepolsterte Schlag-
geräte in freier Auswahl: Kurzschwert und Schild, Langschwert, 
Q-Tip, Stab und Kette) - versuchen, das Erzielen eines Juggs 
zu verhindern oder eben für ihren Läufer zu ermöglichen. In 
Zweikämpfen zielen sie darauf ab, ihre Gegner zu treffen. Tref-
ferzone ist der ganze Körper - außer Kopf, Hals und Hände.
Jeder Getroffene muss für kurze Zeit abknien (und zwar 5 
„Steine“ lang, das sind Zeittakte von etwa 1,5 Sekunden, die 
von außen mittels Trommel gegeben werden) und ist so lan-
ge aus dem Spiel. Das Verlassen des Spielfelds wird ebenso 
geahndet.
Ein Spiel dauert 2 x 100 Steine, etwa eine halbe Stunde.
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